
Unter den tief hängenden Wol-
ken über dem Gottenheimer Reb-
berg, die an die Gewitternacht und
den verheerenden Hagelschauer
am Vorabend erinnerten, fand ab
9.30 Uhr zum Start in den Tag ein
ökumenischer Gottesdienst statt,
der von der evangelischen Pfarrerin
Brigitte Herrmann und Gemeinde-
referent Hans Baulig geleitet wurde.
Mit dem Reinhard-Mey-Lied zur Gi-
tarre „Über den Wolken“ gab Hans
Baulig aber schon am Morgen einen
Vorgeschmack auf einen von Stun-

Trotz des Regens am Morgen: Der Tunibergtag lockte wieder Tausende Besucher an

de zu Stunde schöner werdenden
Frühlingstag.

Nach der offiziellen Übergabe
des neuen Aussichtspavillons auf
dem Wasserreservoir durch Bürger-
meister Christian Riesterer und den
Begrüßungsworten des WG-Vorsit-
zendenMichael Schmidle, eröffnete
die Bereichsweinprinzessin Kaiser-
stuhl und Tuniberg, Verena Ambs,
die Rebhisli-Tour und den Tuniberg-
tag, der vom Verein Tuniberg Wein

Gottenheim. Erstmals zur Reb-
hisli-Tour an Christi Himmel-
fahrtkonntederneueAussichts-
pavillon auf dem Wasserhochbe-
hälter im Gewann Dimberg in
Gottenheimgenutztwerden.Der
Bauhof der Gemeinde hatte das
Bauwerk in Eigenleistung und in
Rekordzeit errichtet. Bürger-
meister Riesterer übergab nach
dem ökumenischen Gottes-
dienst den Pavillon der Öffent-
lichkeit. Anschließenderöffnete
die Bereichsweinprinzessin Ve-
rena Ambs die 12. Rebhisli-Tour.

rund um den Tuniberg traditionell
am Vatertag veranstaltet wird. „Wir
trotzen dem Wetter“, versprach die
Weinprinzessin, bevor mit „Prin-
zessinenwein“ – einem Gottenhei-
mer Weißburgunder aus dem Badi-
schen Winzerkeller Breisach mit
dem Etikett der Weinhoheit - auf
den Tag und den neuen Aussichts-
pavillon angestoßen wurde.

Verena Ambs berichtete, Gäste
aus Heidelberg, Köln und sogar aus
demAuslandhätten sichbei ihrper-
sönlich zur Rebhisli-Tour angemel-
det. Dann machte sich die Weinho-
heit, gemeinsam mit vielen Gästen
aus der Region und von weit her,
auf den Rebhisli-Rundweg – vorbei
an malerischen alten Rebhisli und
einzigartigen Ausblicken in die
Landschaft zwischen Rhein und
Schwarzwald. Unterwegs machten
die Wanderer Halt an den Bewir-
tungsständen der WG Gottenheim,
der WG Waltershofen und der
Weinkellerei Maurer. Die treuen
Gäste der Rebhisli-Tour wurde am
Nachmittag für ihre Ausdauer mit
wärmenden Sonnenstrahlen und
einer schönen Weitsicht ins Land
fürstlich belohnt. Marianne Ambs

Gemütlich inmitten der Reben am
Tuniberg feiern und genießen – da-
für ist der Tunibertag bekannt.
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